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Entwurfsplanungsbeschluss nach DA Bau 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/24 Amt für Gebäudemanagement 242/255/2012 
 

Anbau einer Ganztagsbetreuung an die Grundschule Tennenlohe; Änderung der 
Entwurfsplanung nach DA-Bau 9.1(2) 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Schulausschuss 23.10.2012 Ö Gutachten einstimmig angenommen 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

23.10.2012 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
Amt 14, Amt 20, Amt 40 
 
 
 

I. Antrag 
Der Änderung der Entwurfsplanung für den Anbau einer Ganztagesbereuung an der Grundschule 
Tennenlohe wird zugestimmt. Die zusätzlichen Maßnahmen sind in die Ausführungsplanung zu 
integrieren. Über die erforderlichen Haushaltsmittel ist im Rahmen der Haushaltsberatungen für 
2013 zu beraten.  
 
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Zum Schuljahr 2014/2015 soll der Ganztagszug mit vier Klassen komplett aufgebaut werden. 
Der Anbau einer Ganztagsbetreuung stellt die dafür notwendigen Räumlichkeiten zur Verfü-
gung. Räume im Bestand sind hierfür nicht vorhanden. Die Maßnahmen wurde mit der Regie-
rung von Mittelfranken bereits vorbesprochen und für notwendig befunden.  

 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

Siehe Beschluss des BWA gemäß DA-Bau Entwurfsplanung vom 24.07.2012. 
Beantragte Änderung: Es wird eine zentrale Lüftungszentrale errichtet. Die in der Vorplanung 
angedachten Räumlichkeiten im Bestand haben sich als zu klein erwiesen. 
Es wird ein Kellerraum, mit Verbindung an den Bestand, unterhalb des Treppenraumes ange-
baut. 
 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Bauliche Umsetzung der Ausführung durch gewerkeweise Vergabe nach VOB/A 
Projektleitung: Amt 24/GME, 242-1 SG Bauunterhalt, Herr Rau 
Baubeginn ca. September 2013, Fertigstellung ca. Juli 2014. 
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4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: 1.801.000 € bei IPNr.: 211L.400 
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten 112.251 € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Kosten: 
Beschluss BWA  24.07.2012:       1.724.000€ 

Kostenmehrung  durch Planungsänderung:      77.000€ 
 
Gesamtkosten:      1.801.000€ 
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr. 211L.400 in Höhe von 50.000€ für 2011 

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk 
   Über die erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 1.751.000€ ist im Rahmen der 

Haushaltsberatungen für 2013 zu beraten, hiervon sind Haushaltsmittel in Höhe von 
1.300.000€ in den Entwürfen zu den Investitionshaushalten 2013/2014 enthalten  
 
 
Bearbeitungsvermerk des Rechnungsprüfungsamtes 
 

  Die Beschlussvorlage sowie die fortgeschriebene Kostenberechnung vom 
09.10.2012 haben dem RPA vorgelegen. Bemerkungen waren 

  nicht veranlasst 
  veranlasst (siehe anhängenden Vermerk) 

         10.10.2012, gez. Steinwachs 
 
 
 
Anlagen: Grundriss KG  
  Grundriss EG 
 
 
 

III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Schulausschuss am 23.10.2012 
 
 
 
Ergebnis: 
Der Änderung der Entwurfsplanung für den Anbau einer Ganztagesbereuung an der Grundschule 
Tennenlohe wird zugestimmt. Die zusätzlichen Maßnahmen sind in die Ausführungsplanung zu 
integrieren. Über die erforderlichen Haushaltsmittel ist im Rahmen der Haushaltsberatungen für 
2013 zu beraten.  
 
mit 13  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Aßmus gez. Mahns 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
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Beratung im Gremium:  Bauausschuss / Werkausschuss für den Entwässerungsbetrieb am 
23.10.2012 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Änderung der Entwurfsplanung für den Anbau einer Ganztagesbereuung an der Grundschule 
Tennenlohe wird zugestimmt. Die zusätzlichen Maßnahmen sind in die Ausführungsplanung zu 
integrieren. Über die erforderlichen Haushaltsmittel ist im Rahmen der Haushaltsberatungen für 
2013 zu beraten.  
 
mit 12  gegen 0   Stimmen 
 
gez. Könnecke gez. Weber 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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